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Zielsetzung des Projektes

Der Kunde hatte sich im Rahmen eines Kosten-
senkungsprogrammes unter anderem umfas-
sende Ziele zur Reduzierung der IT-Kosten ge-
setzt. Generell ist bei der Umsetzung derartiger 
Programme entscheidend, wie Kosten derart 
reduziert werden können, dass eine Verände-
rung und Weiterentwicklung der Organisation 
dennoch weiter unterstützt wird und dabei das 
Innovationspotential erhalten bleibt. Dies ist 
nur durch gezielte Maßnahmen möglich. Vor 
allem muss transparent dargestellt werden, wel-
che Auswirkungen die Kostensenkungsmaßnah-
men auf die laufenden Projekte, den Betrieb und 
die Geschäftsprozesse haben. Ein gut strukturier-
tes Enterprise Architecture Management (EAM)
kann bei der Identifizierung von geeigneten Kos-
teneinsparungen einen wichtigen Beitrag leisten. 
Bei der Implementierung des EAM in der Organi-
sation müssen eine Reihe von Best Practices be-
rücksichtigt werden. Rollen, Verantwortlichkei-
ten und EAM-Services sind so zu definieren, dass 
Fehler bei der Planung und Implementierung des 
EAM-Programmes möglichst vermieden werden. 
Dieses im Rahmen einer EAM-Umsetzung zu ge-
währleisten und dabei gleichzeitig methodische 
Ansätze zur Senkung der IT-Kosten sowie die Er-
höhung der Effektivität zu entwickeln, war Ziel 
des Projektes.

CTI Lösung

Im Rahmen der Implementierung des 
EAM wurde eine zielorientierte mehr-
jährige Roadmap erstellt. Investi-
tionsbedarfe in EAM-Maßnahmen (z. B. Per-
sonalbedarf, Werkzeuge, Serviceentwicklung) 
wurden erhoben und Kosteneinsparungen ab-
geschätzt. Hauptaugenmerk lag auf der Defi-
nition einer zielgerichteten und tragfähigen 
Governance, die es ermöglicht, z.B. identifizier-
te Konsolidierungsmöglichkeiten auch zeit-

Success Story

„Ein effektives Enterprise Architec-
ture Management kann Kostenein-
sparungsprogramme durch eine ver-
lässliche Methodik und strukturiertes 
Vorgehen nachhaltig unterstützen.“

Dr. Dietmar Gerlach

Summary

Die Einführung eines nachhaltigen 
Enterprise Architecture Management 
dient der Identifikation von Potenzialen 
und kann zur Realisierung von vorge-
gebenen Kosteneinsparungsprogram-
men genutzt werden.

Key Challenges

• Komplexität der gesamten Unter-
nehmensarchitektur, insbesondere 
der Geschäftsprozesse

• Größe und Internationalität des 
Kunden

• Parallele Reorganisation der IT

Key Benefits

• Stärkung der Kooperation 
zwischen Business und IT

• Bereitstellung von Services zur Un-
terstützung von Kostensenkungs-
maßnahmen

• Transparenz durch klare Rollen 
und Verantwortlichkeiten
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nah abzuschöpfen. Die Identifizierung und 
Umsetzung der Konsolidierungspotenziale ist 
nur dann möglich, wenn das zentrale Archi-
tekturmanagement eine sehr enge Verzah-
nung zu den vorhandenen Lösungsarchitekten 
(z. B. Business Intelligence, ERP, Integration) und 
in die Projektorganisation hinein aufweist. Dazu 
wurde ein Rollenkonzept entwickelt, dass die In-
teraktion mit den vorhandenen Architekten defi-
niert und zudem festlegt, welcher Beitrag im Rah-
men von EAM-Services erbracht wird.

Kundennutzen

Die erstellte EAM-Roadmap macht Aufwand 
und Nutzen des Architekturmanagements über 
mehrere Jahre transparent. Sie dient der inter-
nen Kommunikation in der IT-Organisation aber 
auch in alle Businessbereiche hinein. Durch das 
erstellte Rollenkonzept wird klar festgelegt, 

wer welchen Beitrag im Rahmen von Konsolidie-
rungsprojekten leisten muss. Die Aufgabe des Ar-
chitekturmanagements liegt darin, durch die Nut-
zung eines zentralen EAM-Repository, mögliche 
Konsolidierungsbereiche zu identifizieren. Die 
Definition von Projekten zum Ausschöpfen der 
Potenziale (Impactanalyse) sowie das Begleiten 
der Projektverantwortlichen dient dazu, um die 
geplanten Einsparungen zu realisieren. Dadurch 
liegen die Einsparungspotenziale im zweistelligen 
Millionenbereich, da in der Vergangenheit neben 
zentralen Systemen auch vielfach z.T. redundante 
länderspezifische Systeme aufgebaut wurden. In 
den Folgeaktivitäten wird festgelegt, welche funk-
tionalen und datentechnischen Überlappungen 
existieren. Die Bewertung des Applikationsport-
folios dient dazu, die am Besten zur Prozessunter-
stützung geeigneten Systeme herauszufiltern. Für 
diese Aktivitäten wurde im Rahmen des Projektes 
die Voraussetzung geschaffen.

Input Schritt Ergebnis
• Festlegung der Projektziele
• Definition der Projektorganisation

• Existierende Dokumente mit EAM-Bezug
• Vorgaben aus Kostenreduktionsprogramm
• Bereits aufgesetzte IT-Projekte

• Allgemeine Rahmenbedingungen (Kritische Erfolgs-
faktoren, Geschäfts- und IT-Strategie, Unternehmens-
ziele)

• Selbstverständnis/zukünf. Ausrichtung Kunde

• Wesentliche Stakeholder sowie deren Beziehung 
zum EAM

• Geschäfts- und IT-Strategie, Markt- und IT-Trends

• Strategische Vorgaben aus Kostenreduktions-
programm

• Stakeholder und Ihre Interessen
• Aufwandsschätzungen und Nutzenpotentiale

• Bestehende Organisationsstruktur des Kunden
• Aufgaben und Zielsetzungen für das EAM

• Identifizierte Aufgaben und Ziele für das EAM
• Definierte EAM Strategie
• Bestehende Governance Strukturen beim Kunden

• Arbeitsergebnisse der vorangegangenen 
Projektphasen

Projektinitialisierung

Bewertung der Bestandsanalyse

Analyse der Ausgangssituation und 
Definition der Grundausrichtung Kunde

Analyse der relevanten Stakeholder 
sowie Identifikation wesentlicher Treiber

Definition der Ziele für das EAM sowie 
Erarbeitung eines Business Cases

Identifizierung und Bewertung von orga-
nisatorischen Schnittstellenthemen

Definition organisatorischer Gover-
nance Strukturen für das EAM

Ableitung von EAM-Projekten und 
Definition einer EAM-Roadmap

• Ergebnisse der Bewertung der Bestandsanalyse

• Zielsetzung für das EAM
• EAM Strategie
• Business Case Betrachtung

• Abgestimmter Projektplan
• Interview- und Workshop-Planung

• Identifizierte relevante Rahmenbedingungen und 
Einflussfaktoren für den Aufbau eines EAM

• Visio für EAM im Kontext der Kostenreduzierung

• Ergebnisse der Stakeholderanalyse
• Ergebnisse der Treiberanalyse (Treiberbäume)

• Identifizierte Schnittstellenthemen
• Integrationsansätze für die Schnittstellenthemen in das 

EAM Konzept

• Auf Kunden abgest. EA-Governance Konzept mit ent-
sprechenden EA-Rollenbeschreibungen, EA-Prozessen, 
EA-Aufgaben und EA-Entscheidungsbedarfen für 
IT-Gremien

• Vorschläge für EAM-Projekte
• EAM-Roadmap
• Abschlusspräsentation
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Abbildung: Projektvorgehen
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